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Sumpfkratzdistel- Feuchtwiese
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

03051

X

Westlich von Alt Ravenhorst in einer in einem Laubwaldbereich gelegenen Senke ausgebildete, bisher extensiv genutzte Feuchtwiese, die 
zum Kartierungszeitpunkt Mitte September noch nicht gemäht war. Zum Erhalt der Fläche wäre die Weiterführung einer extensiven 
Mähnutzung erforderlich, da bereits randlich aus den nördlich und westlich angrenzenden Feuchtwäldern Gehölze einwandern.Eine weitere 
Gefährdung liegt in der direkten und großräumigen Entwässerung.  Der Bestand ist auf einem mineralischen Naßstandort ausgebildet. Die 
Fläche enthält u.a. zahlreich Flatterbinse (Juncus effusus), Sumpfkratzdistel (Cirsium palustre) und Wasser- Minze (Mentha aquatica), 
während Pfennig- Gilbweiderich (Lysimachia nummularia), Gemeiner Gilbweiderich (Lysimachia vulgaris), Sumpf- Vergißmeinnicht (Myosotis 
palustris) und Echtes Mädesüß (Filipendula ulmaria) nur vereinzelt auftreten.Es gibt Hinweise auf Orchideenvorkommen, die jedoch zum
Kartierungszeitpunkt nicht bestätigt werden konnten.
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Cirsium palustre Mentha aquatica Potentilla anserina Rumex acetosa
Carex hirta

Carex acutiformis Cirsium oleraceum Deschampsia cespitosa Epilobium palustre
Filipendula ulmaria Galium palustre Geum rivale Holcus lanatus
Juncus articulatus Lotus uliginosus Lysimachia nummularia Lysimachia vulgaris
Molinia caerulea Myosotis palustris Ranunculus acris Ranunculus repens
Trifolium pratense Vicia cracca


